
D
erMittelstandgiltalsRückgratderdeutschenWirt-
schaft, vielen sogar als Rückgrat der Gesellschaft
insgesamt.AberdemMittelstandgehtesschlecht:
Bürokratie,hoheSteuerabgaben,Fachkräfteman-
gel – jeder vierte Mittelständler denkt laut einer

UmfragedesBVMWdaran, seinGeschäft aufzugeben.Welche
WegeausderKrise führenkönnten,diskutierteStefanA.Wa-
gemanns auf der Bühne des Kunstwerks mit den CDU-MdB
JuliaKlöckner,Bundesministerina.D.undwirtschaftspolitische
SprecherinderUnionsbundestagsfraktion,undGünterKrings,
Staatssekretära.D.undrechtspolitischerSprecherderUnions-
bundestagsfraktion,sowieVertreterndesMittelstandes:Chan-
téNöhlen–dieJungunternehmeringründete„InteriorCircle“
–undMaximilianReisch, Geschäftsführer der Unternehmen
Rent4Eventundnobocom.AußerdemmoderierteereineDia-
logrunde zumThemaMittelstand und Kommunalpolitikmit
FelixHeinrichs(SPD),demOberbürgermeisterderStadtMön-
chengladbach,undJosefHinkel(CDU),ersterstellvertretender
Bürgermeister der LandeshauptstadtDüsseldorf.
StefanA.WagemannsistDiplom-Kaufmann,Direktordes

LandeswirtschaftssenatsNRW,selbstständigerRepräsentant
des BVMW und BVMW-Mittelstandsnetzwerker in der Me-
tropolregion Düsseldorf – und er bringt als „Nutzenstifter“
Menschen zusammen, die sich im und für den Mittelstand
engagierenwollen.UnteranderemebenbeimJahresempfang
unter dem Motto „Quo vadis, Mittelstand?“ im Wickrather
Kunstwerk.Nicht livevorOrt, aberperVideoversicherteMi-
nisterpräsidentWüstdenGästendesEmpfangs,„dieLandes-
regierungundderMittelstandbleibenstarkePartner“.Under
ermuntertezurZuversicht:2024könneeingutesJahrwerden
– dafür allerdings „müssen wir raus aus dem Krisenmodus
undTaten folgen lassen“.
Dennoch: Im Mittelstand, an der Basis, da knistere es,

befand Wagemanns. Es brauche einen Ruck seitens der Re-
gierung, es fehle „Klartext in Berlin“ – und er fragte Julia
Klöckner,wasdieCDUfürdenMittelstandtunwolle,wennsie
an der Regierung wäre. „Wir brauchen ein Sofortprogramm
Wirtschaft“,fordertesie.Eines,dasLohnnebenkostenebenso
deckeltwie SteuernaufUnternehmen,dasdenArbeitsmarkt
flexibilisiert und statt auf Bürokratie auf unternehmerische
Freiheitsetzt.Dazubedürfees„Zutrauen,Zuversicht“–und
der Erkenntnis, „dass ohne eine starke Wirtschaft nichts
geht“.ZuversichtlichgehtauchFelixHeinrichsinsJahr2024:
„Mit viel Mut und viel Energie schaffen wir den Struktur-
wandel“, sagte er. Es sei wichtig, die Stimme derWirtschaft
zu hören. Und: „Wir sollten uns fragen:Was könnenwir für
unsereGemeinschafttun?“ZuEngagementermunterteauch
Josef Hinkel. Sein Appell an dieMittelständler im Saal: „Wir
müssenunserGesichtzeigen,wennwirnichtvoneinerMin-
derheitdominiertwerdenwollen.SchaffteuchdieFreiräume,
geht in die Politik, habt eineMeinung–und sagt sie auch!“

Rund 500 Gäste aus Politik undWirtschaft trafen sich imKunstwerk inMönchengladbach-Wickrath beim Jahresempfang des
BundesverbandesMittelständischeWirtschaft (BVMW) für Düsseldorf, Mönchengladbach sowie Heinsberg, Kleve und
Mettmann. Gastgeber Stefan A.Wagemanns befragte unter anderem die Bundestagsabgeordneten Julia Klöckner und Günter
Krings zu ihrer Sicht auf die Lage desMittelstandes – und NRW-Ministerpräsident HendrikWüst schickte eine Videobotschaft.

„Raus aus demKrisenmodus!“

VON JÖRG MEHL

Gastgeber Stefan A. Wagemanns im Interviewmit Mönchengladbachs
OB Felix Heinrichs und Josef Hinkel, Bürgermeister Düsseldorf (v.l.)

500 Unternehmerinnen und Unternehmer folgten der Einladung des BVMW zum
Mittelstandsjahresempfang im Kunstwerk in Wickrath – um sich zu informieren, zu
diskutieren und um bei Büffet und kalten Getränken Kontakte zu knüpfen.

Die beiden Unternehmer Maximilian Reisch, Geschäftsfüh-
rer Rent4Event und nobocom (rechts), und Karsten Küch,
Geschäftsführer Porsche ZentrumWillich, sind engagierte
Unterstützer des Mittelstandsjahresempfangs.

Der BVMWhat in der Metropolregion Düsseldorf rund 1000Mitglieder. Der Verband versteht sich als
„Stimme des Mittelstandes“ und vertritt seine Interessen, zum Beispiel gegenüber der Politik. Er ist
ein Netzwerk für Unternehmerinnen und Unternehmer, in dem sieWissensplattformen, Fachsemi-
nare, politische Veranstaltungen, aber auch geselliges Miteinander finden – beispielsweise beim Golf
Circle Mittelstand oder bei Bier, Currywurst und unterhaltsamen Gesprächen in lockerer Atmosphäre
bei „CurryConnect“. Oder beim „Mett-Friday“, einer unterhaltsamen Alternative zum klassischen
Business-Frühstück. Der BVMW vermittelt seinenMitgliedern Kontakte zum Erfahrungsaustausch
mit anderen Entscheidern, in den Veranstaltungen können sie Expertenwissen und Informationen
„aus erster Hand“ bekommen, so der Verband.

www.nutzenstifter-wagemanns.de
www.mehr-wert-mitgliedschaft.de

DIE STIMME DES MITTELSTANDES
Die Veranstaltungspartner des
Mittelstandsjahresempfangs 2024

BEVT / Grevenbroich
Deutsche Glasfaser / Düsseldorf
Hephata / Mönchengladbach
heesen gruppe / Mönchengladbach
itk Ingenieure / Essen
NEW-Gruppe / Mönchengladbach
nobocom /Mönchengladbach
Porsche Zentrum /Willich
Rent4Event / Düsseldorf
Sellwerk / Düsseldorf
Stadtsparkasse / Mönchengladbach
Städtische Kliniken / Mönchengladbach
Storms Gewerbebau / Erkelenz

Hier noch im Publikum, später selbst auf der Bühne: Günter Krings hatte seine Parteifreundin Julia Klöckner
nachWickrath geholt. FOTOS: MARKUS RICK/UDO FRITSCH (BVMW)

Stefan A. Wagemanns sammelte
Stimmen aus dem Publikum
– und stieg dafür auchmal auf
einen Stuhl.
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MIETMÖBEL | LOUNGEMOBILIAR | PORZELLAN | GLÄSER | BESTECK | KÜCHENTECHNIK | ZELTE & ALL U CAN MIET!

NEW

NEW

ALL U CAN MIET – by RENT4EVENT
Mietartikel für jede Eventgröße und Personenzahl
in diversen Größen und Farben bis hin zu hohen
Stückzahlen. Mit über 20-jähriger Erfahrung
gewährleisten wir vollsten Service aus einer Hand
von der Planung bis zum Abbau.

Wir machen jedes Event zum
unvergesslichen Erlebnis.

MIET
US...
... AND ALL YOU CAN MIET!

RENT4EVENT.COM

Düsseldorf
und Köln

INFO@RENT4EVENT.COM

DDS−K1✧


